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Der Poker-Landesmeistertitel im "Texas Hold'em" geht nach Oggau

Ochs holt dritten Platz bei
Pokerlandesmeisterschaft

> Zur Sache

Pokersport .
Texas Hold'ern ist eine der popu­
lärsten Pokervarianten für zwei bis
höchstens für 22 Spieler und wird
mit Karten von 52 Blatt gespielt.
Zurzeit gibt es in Eisenstadt,
Mqttersburg, Stoob, Siegendorf,
Oberwart, Rohrbach, Donnerskir­
chen, Wulkaprodersdorf, St. Martin
und in Kirchsthlag (Niederöster­
reich) Pokerclubs die dem BPSV
angehören, und wo Kartenspieler
ihrer besonderen Leidenschaft auf
Vereinsebene nachgehen können.
Wer einen Pokerclub gründen oder
ein Pokerturnier ausrichten will,
kann sich an den BPSV wenden.

Burgenländischer Pokersport­
verband
FMZ 2000 (an der B50)
7210 MattersbiJrg
Telefon: 0664/100 40 03
Email: office@bpsv.at

Der Oggauer Gerald Spah
kürte sich in Mattersburg zum
Poker-Landesmeister in der
Variante "Texas Hold'em No
Limit". Dritter wurde der Marzer
Lokalmatador Fritz Ochs.
Auf den Plätzen folgten die
Rohrbacher Roland Radowan
und Andreas Kutrowatz. Der
Veranstalter war der 2008
gegründete Burgenländische
Pokersportverband (BPSV). Das Siegertrio Johann Faymann (Klostermarienberg), Landesmeister

Gerald Spah (Oggau) und Fritz Ochs (Mari:) Foto: Rosenator

Dritter Pamhagner Silvesterlauf
Mit Spaß, Sport und Elan 2010 ,;Iaufend" starten

Kornfehl aus Zemendorf-Stöttera
nach zwölf Spieltagen zum"Texas
Hold'em-König 2009".
Der Sieger im Mannschaftsbe­
werb stand zu Redaktionsschluss
am Montagabend noch nicht fest.
So viel kann verraten werden: die
besten Chancen a1.}f den Landes­
meistertitel hatten vor der letzten
Runde der PC Stoob 2 und PC
Mattersburg 1. Am Bewerb nah­
men 21 Mannschaften teil.

losef "Schoko" Kornfehl aus
Zemendor.flStöttera ist nach zwölf
Spieltagen Jahressieger im Einzel­
bewerb des BPSV-Cup. Folo: Rosenalor

Zemendorfer gewinnt EinzeI­
wertung im BPSV-(up 2009
Im Einzelbewerb, dem "BPSV­
Cup", krönte sich Josef "Schoko"

Elf Stunden bis zum Sieg
Nach über elf Stunden Gesamt­
spielzeit an beiden Tagen ging
der Oggauer Gerald Spah als
Landesmeister vom Tisch. Zwei­
ter wurde Johann Feymann aus
Klostermarienberg und den drit­
ter Platz erreichte Fritz Ochs aus

.Marz. Sportlicher Leiter des Tur­
niers war Harald Grabner vom
Sportwetten Mattersburg. Die
Siegertrophäen für die drei Erst­
platzierten werden sicher ihre
Ehrenplätze finden. Außerdem
gab's für die Plätze eins bis zehn
Preisgelder. Der erste Platz zahlte
satte 1940 Euro, der Zehnte Platz
brachte noch 200 Euro ein.

MARZ/MATTERSBURG (RO).
89 Teilnehmer wetteiferten im
Hotel Müllner in Marz und im

. SWM (Sportwetten Mattersburg)
im FMZ 2000 in Mattersburg in
der Pokervariante"Texas Hold'em
No Limit" um den Titel. Mit 120,·

. Euro "buyin" (Startgeld) war man
dabei und erhielt dafür Chips im
Wert von 10.000 Punkten.

Folo:Tilz

die am Silvesterlauf teilnehmen
wollen, haben zwei Kilometer
zurück zu legen.

: Werbung

Anmelden kann map. sich per
Post bis 22. Dezem-
ber bei Thomas
Gelbmann, Kirchä­
cker 12,7152 Pam­
hagen oder per
Mall unter silve­
sterlaufpamha­
gen@aol.at

Der Silvesterlauf ist immer ein großer Erfolg.

PAMHAGEN. Der UFC Pam­
hagen organisiert mit Unter­
stützung der Gemeinde Pam­
hagen und den Bezirksblättern
Burg~nland den 3. Silverlauf.
Sportbegeisterte jeden Alters
sind willkommen, mitzuma­
chen und den letzten Tag ·des
Jahres schwungvoll zu erleben.
Start und Ziel ist am 31. De­
zember 2009 ab 15.00 Uhr am
Sportplatz in Pamhagen.· Die
Strecke, die beim Hauptlauf zu­
rückg~legt werden muss, ist 8·
Kilometer lang. Unter 16jährige,


